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Postulat Fraktion SP (David Stampfli): Sicheres Schulumfeld in der Läng-
gasse 

 

 

Der Gemeinderat wird gebeten eine Begegnungszone rund um die Schulanlagen Hochfeld und 

Länggasse sowie bei weiteren Schulstandorten zu prüfen. 

1. Es wird eine Begegnungszone mit Tempo 20 rund um die Schulanlagen Hochfeld und Läng-

gasse geprüft. Dabei sollen insbesondere folgende Strassen in Betracht gezogen werden: Neu-

feldstrasse, Hochfeldstrasse, Beaulieustrasse, Beaulieurain sowie Ralligweg. 

2. In einem zweiten Schritt wird geprüft, ob eine solche Begegnungszone auch bei anderen 

Schulanlagen in der Stadt Bern sinnvoll wäre. 

 

Begründung 

An der Hochfeld- und Neufeldstrasse hat es mehrere Schulhäuser und Kindergärten. Die umlie-

genden Strassen gehören zu den meist frequentierten Schulwegen der Länggasse. Leider gibt es 

auf diesen Strassen aber regelmässig ortsfremden Durchgangsverkehr. Dadurch werden die Kin-

der grundlos gefährlichen Situationen auf ihrem Schulweg ausgesetzt. Diese Strassen sind ohne-

hin nicht für den Durchgangsverkehr vorgesehen. Mit einer Begegnungszone für den ganzen Peri-

meter könnten diese heiklen Situationen schon merklich entschärft werden und das Schulumfeld 

würde deutlich sicherer. Auch aus dem Quartier besteht ein starker Wunsch für eine Verkehrsbe-

ruhigung. So hat die Quartierkommission Länggasse-Felsenau eine solche Begegnungszone 

schon diskutiert und würde diese sehr begrüssen. 

Eine Begegnungszone rund um eine Schulanlage könnte auch an anderen Orten in der Stadt Bern 

sinnvoll sein. Deshalb sollen in einem zweiten Schritt andere Schulanlagen der Stadt überprüft 

werden und allenfalls weitere Begegnungszonen eingerichtet werden. 

 

Bern, 04. Februar 2016 

 

Erstunterzeichnende: David Stampfli 

Mitunterzeichnende: Lena Sorg, Michael Sutter, Nora Krummen, Fuat Köçer, Johannes Warten-

weiler, Halua Pinto de Magalhães, Cristina Anliker-Mansour, Katharina Altas, Peter Marbet, Tania 

Espinoza Haller, Benno Frauchiger, Gisela Vollmer, Annette Lehmann, Bettina Stüssi, Rithy 

Chheng, Nadja Kehrli-Feldmann, Ingrid Kissling-Näf, Marieke Kruit, Leena Schmitter, Seraina Pat-

zen, Katharina Gallizzi, Stéphanie Penher, Ursina Anderegg, Regula Tschanz, Daniela Lutz-Beck, 

Janine Wicki, Melanie Mettler, Sandra Ryser, Claude Grosjean, Patrick Zillig, Marco Pfister, Daniel 

Imthurn 

 

 

Antrag des Gemeinderats 

 

Der Gemeinderat beantragt dem Stadtrat, das Postulat erheblich zu erklären.  

 

 

Bern, 31. Mai 2016 

 

 

Der Gemeinderat 

 


